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Eine neue Kooperation zwischen der Leine-

Volkshochschule, der Gleichstellungsbeauftragten

der Stadt Hemmingen und dem Frauen- und

MädchenGesunsheitsZentrum Region Hannover

(FMGZ) macht für das Herbstsemester der Leine-

VHS neue Angebote speziell für Frauen möglich. .

Dieselbe Krankheit kann bei Männern und Frauen ganz

unterschiedliche Symptome haben. Ein Beispiel: Bei

einem Herzinfarkt fassen sich viele Männer an die linke

Brusthälfte, weil sie im Herzbereich ein Stechen spüren.

Bei Frauen äußert sich ein Herzinfarkt ganz anders, er

äußert sich meist durch starke Übelkeit oder auch

Kieferschmerzen. "Viele Frauen wissen überhaupt nicht,

wie ihr Körper tickt, deshalb wollen wir mit

verschiedenen Vorträgen Aufklärungsarbeit betreiben",

sagt Edith Ahmann vom FGMZ Region Hannover.

Folgende Vorträge werden angeboten: "Abenteuer

Wechseljahre oder die Frau im besten Alter!?!" am 23. September"Eine Genmutation macht noch keinen Brustkrebs oder:

War Angelina Jolie gut beraten?" am 24. September"Frauenherzen schlagen anders! Herz-Kreislauf-Erkrankungen bei

Frauen" am 7. Oktober"Individuelle Gesundheitsleistungen in der Gaynäkologischen Praxis" am 21. Oktober"Kuren für

Mütter/Väter (und ihre Kinder) - Kraftquellen für die täglichen Herausforderungen" am 18. November"Berufsbild Hebamme -

früher und heute" am 25. NovemberZustande gekommen sind diese Vorträge durch den Kontakt der

Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Hemmingen, Diana Sandvoß, und Edith Ahmann vom FGMZ Region Hannover. "Die

Verbindung zur Leine-VHS war mein erster Gedanke. Die Vorträge sind eine absolute Bereicherung für das VHS-

Programm", sagte Sandvoß heute Vormittag. "Ich hoffe, dass die Vorträge gut besucht werden und dass die Kooperation

fortgesetzt werden kann", sagte Sabine Lemberg-Haas von der Leine-VHS. Anmeldungen und weitere Informationen können

ab sofort bei der Leine-VHS unter der E-Mail-Adresse info@leine-vhs angefordert werden.
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